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„Spielort Brandenburger Westen“ 

4. NETZWERKTREFFEN 
 

des Landesverbands Freie Darstellende Künste Brandenburg 
mit Brandenburger Spielorten & Verwaltungen, 

insbesondere aus den Landkreisen Havelland, Ostprignitz-Ruppin,  

Potsdam-Mittelmark, Prignitz und Teltow-Fläming  

 

 

10.10.2024 │ 10:00 bis 17:00 Uhr │ Kulturzentrum DAS HAUS 

Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf OT Altes Lager 

 

Programm 
 

 

09:00 – 10:00 Foyer  AKKREDITIERUNG 

 

10:00 – 10.30 Saal  ERÖFFNUNG 
Bewegte Geschichte Film über DAS HAUS 

Andrea Schütze Leitung Kulturzentrum DAS HAUS, stellv. Bürgermeisterin 
Niedergörsdorf 
Cerstin Gerecht Referatsleitung Darstellende Kunst u. Musik im Ministerium 
für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg 

NN Mittelbrandenburgische Sparkasse (angefragt) 
Nicole Nikutowski Landesverband Freie Darstellende Künste Brandenburg, 
Projektleitung Brandenburger Spielorte 

 

10:30– 12:00 Saal  SOFA-GESPRÄCHE  
„Aktivierung Dritter Orte als Spielorte / Etablierung von Spielorten“ 

Spielorte und Dritte Orte im Brandenburger Westen über ihre Motivation und 

Herausforderungen, Spielort für Darstellende Künste zu sein. 
 

Mit:  
Silke Ebner Kirche Döberitz (Havelland)  
Hans-Joachim Frank theater 89, Mitbegründer Kulturzentrum DAS HAUS 
NN Klubhaus Ludwigsfelde (Teltow-Fläming) (angefragt) 
Frank Matthus Förderverein Temnitzkirche e.V. / Netzeband Kultur 
(Ostprignitz-Ruppin) 
Jana Schegel FestLand e. V. – Dorf macht Oper (Prignitz) 
Karen Schneeweiß-Voigt Theater Weites Feld, Kulturstall Netzen 
(Potsdam-Mittelmark) 
Cornelia Stabrodt Vorstandsvorsitz Bibliotheksverband Brandenburg 
 

Moderation:  
Sabine Chwalisz künstlerische Leitung fabrik Potsdam,  
Vorstand Tanzinitiative Brandenburg 
 

warm up: Paula E. Paul KOMBINAT kombiniert Tanz und Film 
  

12:00 – 12:30 Foyer  PAUSE 
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Galerie MARKTPLATZ 

Mitglieder des Landesverbands Freie Darstellende Künste,  
Brandenburger Spielorte, Förderer und Netzwerke stellen sich vor. 
 

12:30 – 14:30 Saal   KULTURPOLITISCHER LUNCH 
 

Wie kann Kindern und Jugendlichen regelmäßig Zugang zu professioneller 

Darstellender Kunst ermöglicht werden - Formate und Fördermöglichkeiten. 
12 Tafeln mit ausgewählten Tischgästen laden beim gemeinsamen Mittagessen 
zum Austausch ein. Zu jedem Gang gibt es einen Impuls, die Tafel wird von 
Gang zu Gang gewechselt. 

 
Impulse zu den einzelnen Gängen:  
 
VORSPEISE 

Ines Wuttke FLUX – ein Netzwerk von Theatern und Schulen in Hessen 
 
HAUPTGANG 

Dörte Wolter MV tanzt an / tanz weit draußen  
 

NACHTISCH  
Eckhard Mittelstädt tanz + theater machen stark (BFDK) 

  
Tischgäste: 

Thomas Haetge Sachbearbeiter Kultur, Landkreis Teltow-Fläming 

Tabea Herrmann Beratung „Kultur macht stark“, Plattform kulturelle Bildung 
Elisa Dalmann Sachbearbeiterin Kultur, Landkreis Havelland  

Eckhard Mittelstädt tanz + theater machen stark (BFDK)  
Doris Patzer Fachdienst Ehrenamt, Kultur und Sport, Landkreis Potsdam-
Mittelmark  

Susanne Ritzal Referentin Darstellende Kunst u. Musik im Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg 

Frau Roder Koordination Kulturelle Ankerpunkte Stadt Perleberg / Prignitz 
(angefragt) 
Eylin Ross Referat Kulturangelegenheiten, Landkreis Ostprignitz-Ruppin  

Cornelia Stabrodt Vorstandsvorsitz Bibliotheksverband Brandenburg  

Sven Till künstlerische Leitung fabrik Potsdam, Projektleitung explore dance - 
Netzwerk Tanz für junges Publikum, Vorstand Tanzinitiative Brandenburg 
Dörte Wolter MV tanzt an / tanz weit draußen 
Ines Wuttke FLUX Hessen 

NN Mittelbrandenburgische Sparkasse (angefragt) 

 
14:30 – 15:00 Foyer  PAUSE 

 

Galerie MARKTPLATZ 

 
15:00 – 16:30 Saal  SOFA-GESPRÄCHE  

„Kinder und Jugendliche als Zuschauer:innen und Akteur:innen“ 

Wie kann Kindern und Jugendlichen regelmäßig Zugang zu 

professioneller Darstellender Kunst ermöglicht werden - Formate und 

Fördermöglichkeiten Die Gespräche aus dem Lunch werden auf dem 
Podium vertieft und mit dem Saal diskutiert. 
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Mit:  
Regina Büttner Referatsleitung Lebenslanges Lernen, Erwachsenenbildung 
und politische Bildung im Ministerium für Bildung, Jugend und Sport 
Cerstin Gerecht Referatsleitung Darstellende Kunst u. Musik im Ministerium 
für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg 

Karin Kranhold Plattform kulturelle Bildung / Region Nordwest 
Jens-Uwe Sprengel künstlerische Leitung T-Werk Potsdam 
Sven Till künstlerische Leitung fabrik Potsdam, Projektleitung explore dance - 
Netzwerk Tanz für junges Publikum, Vorstand Tanzinitiative Brandenburg 
Kathrin Thiele Theater Kathrin Thiele 
Michael Zschille bis Juli 2024 Lehrer am Friedrich-Gymnasium, 
Luckenwalde  

 

Moderation:  
Sabine Chwalisz künstlerische Leitung fabrik Potsdam,  
Vorstand Tanzinitiative Brandenburg 
 

warm up: Paula E. Paul KOMBINAT kombiniert Tanz und Film, 
 
16:30 – 16:40   ABSCHLUSS & AUSBLICK 

Nicole Nikutowski Landesverband Freie Darstellende Künste Brandenburg, 
Projektleitung Brandenburger Spielorte 
Kulturzentrum DAS HAUS Imagefilm 

 
 

16:40   Foyer  AUSKLANG MIT KAFFEE & KUCHEN 

 
 

Brandenburger Spielorte ist ein Projekt vom Landesverband Freie Darstellende Künste Brandenburg, 
gefördert vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg.  
 

Das 4. Netzwerktreffen Brandenburger Spielorte wird gefördert mit freundlicher Unterstützung durch die 
Mittelbrandenburgische Sparkasse sowie durch die Landkreise Havelland, Ostprignitz-Ruppin, Potsdam-

Mittelmark und Teltow-Fläming und findet mit freundlicher Unterstützung des Freundeskreises DAS HAUS 

e. V. statt. 
 
 

                             

   

          
        


